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1. Säule: Leitlinien der Bürgerbeteiligung

Seit der Einführung der Leitlinien der Bürgerbeteiligung werden geplante Projekte 
und Vorhaben der Stadt Oberhausen sowie die Mitwirkungsmöglichkeiten für  
Bürgerinnen und Bürger veröffentlicht (oberhausen.de/buergerbeteiligung). Hierzu 
haben die Bürgerinnen und Bürger verschiedene Interventionsmöglichkeiten. Sind 
sie der Meinung, dass ein Vorhaben oder ein Projekt von besonderer Wichtigkeit für 
die Stadtgesellschaft bislang noch nicht veröffentlicht wurde, können die Bürger­
innen und Bürger einen Antrag auf Veröffentlichung einreichen. Ebenso verhält es 
sich, wenn die Bürgerinnen und Bürger mit der angebotenen Mitwirkungsform 
nicht einverstanden sind. Auch hier besteht die Möglichkeit eines Antrages auf  
Änderung. Die Anträge werden im Arbeitskreis Bürgerbeteiligung geprüft und  
entsprechend weitergleitet.

eine Demokratie ist auf aktive Bürgerinnen und Bürger angewiesen. In Oberhausen 
gibt es viele Möglichkeiten, mitzureden und die Stadt mitzugestalten. 

Seit der Einführung der „Leitlinien der Bürgerbeteiligung“ im Dezember 2016 wird 
die Öffentlichkeit regelmäßig über zukünftige Projekte oder Vorhaben in der Stadt 
informiert. Bei einigen Projekten werden Bürgerinnen und Bürger angehört, können 
mitwirken und beraten oder sogar mitentscheiden. 

Aus meiner Sicht sind Bürgerinnen und Bürger die echten Fachleute vor Ort, weil sie 
Perspektiven eröffnen, die in unsere Arbeit einfließen können. Sie sollen mit Politik 
und Verwaltung die Stadt im Rahmen der repräsentativen Demokratie weiterentwickeln. 
Dabei geht es einerseits darum, dass Verwaltung und Politik weitere Erkenntnisse  
gewinnen können und wir andererseits eine höhere Akzeptanz für unsere gemein­
samen Projekte erreichen.  

Zusätzlich haben wir in Oberhausen mit dem Bürgerrat und der Dialogtour zwei 
weitere Möglichkeiten, um direkt und ungefiltert ins Gespräch zu kommen, was mir 
besonders am Herzen liegt.

Welche Möglichkeiten Sie haben und wie wir in Oberhausen Bürgerbeteiligung  
leben, erklärt dieser Flyer kurz und knapp. Wir laden Sie herzlich ein, bei der Bürger­
beteiligung mitzumachen.

Ihr 
Daniel Schranz

Die drei Säulen der Bürgerbeteiligung  
in Oberhausen

Liebe Oberhausenerinnen, 
liebe Oberhausener,

„�Oberhausen (Vondern) ist seit 46 Jahren 
mein Zuhause und ich habe durch die 
Bürgerbeteiligung die Möglichkeit oder 
Chance, Oberhausen positiv zu verändern.“
Anja Urbancsok,  
Vorsitzende des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung

Daniel Schranz,  
Oberbürgermeister der Stadt  Oberhausen
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Vorhaben sind alle Planungen und Entscheidungen zu zukünftigen Projekten in der 
Zuständigkeit der Verwaltung, der Bezirksvertretungen, der Fachausschüsse oder 
des Rates der Stadt, die mindestens zwei der folgenden Kriterien erfüllen:
:   �Voraussichtliches Projektvolumen von mindestens 1 Mio. Euro
:   �Gesamtstädtische, regionale oder überregionale hohe Bedeutung
:   �Hohe Anzahl an betroffenen Personen
:   �Vermutetes hohes Interesse der Bürgerinnen und Bürger der gesamten Stadt,  

eines Stadtteils oder der Nutzerinnen und Nutzer einer Einrichtung
:   �Wesentliche Veränderung des Ortsbildes oder des Öffentlichen Raums
:   �Errichtung oder wesentliche Veränderung öffentlicher Einrichtungen (insbeson­

dere Schulen, Kindertagesstätten, Grünanlagen, Spiel- und Sporteinrichtungen, 
Bürgerzentren)

:   �Entwicklungskonzepte und Aktionspläne o. Ä. für die Gesamtstadt, einen Stadtteil 
oder ein Quartier

Auf der Webseite oberhausen.de/buergerbeteiligung stehen 
alle Vorhaben mit Hintergrundinformationen sowie alle wich­
tigen Informationen zum Thema Bürgerbeteiligung. Dort fin­
det sich auch ein Kalender, in dem alle aktuellen Termine für 
Bürgerbeteiligungsveranstaltungen der Stadt Oberhausen 
stehen.

Was sind Vorhaben?

Der kurze Weg  zu 
www.oberhausen.de/buergerbeteiligung

Wie kann ich mich informieren?

Was sind Vorhaben?2. Säule: Bürgerrat

Der Bürgerrat ist ein Beratungsgremium für den Oberbürgermeister. Er besteht aus 
15 Bürgerinnen und Bürgern. Sie sind regelmäßig im Austausch mit dem Oberbür­
germeister. Die Themen bestimmt der Bürgerrat dabei selbst. Im Abstand von zwei 
Jahren können sich alle Bürgerinnen und Bürger aus Oberhausen um eine Mitglied­
schaft im Bürgerrat bewerben. Die Amtszeit des Bürgerrates, dessen Mitglieder im 
Losverfahren ausgewählt werden, beträgt zwei Jahre. Der aktuelle Bürgerrat konsti­
tuierte sich am 30. August 2018. 

3. Säule: Dialogtour

2018 wurde die dritte Säule zur Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ins Leben 
gerufen: Der Bürgerdialog im Stadtteil („Auf ein Wort mit Daniel Schranz“). Hierbei 
haben Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, direkt und unmittelbar mit dem 
Oberbürgermeister ins Gespräch zu kommen und sich über (Fehl-)entwicklungen im 
Stadtteil auszutauschen. In einigen Stadtteilen haben bereits Bürgerdialoge statt­
gefunden. Nach und nach werden andere folgen. Die Termine stehen auf  
oberhausen.de/buergerbeteiligung.

„�Bürgerbeteiligung ist entscheidend �
dafür, dass Demokratie in unserer Stadt 
konkret und lebendig wird!“

Peter Fabritz,  
Stadtdechant

„�Bürgerbeteiligung ist ein Licht anzünden, 
statt auf die Dunkelheit zu schimpfen.“ 

(Chinesisches Sprichwort)

Joachim Deterding,  
Superintendent, Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen



 Die Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung ist im Büro des 
Oberbürgermeisters, in der Stadtkanzlei, angesiedelt. Sie ist 
Anlaufstelle für alle Belange und Fragen rund um die Bürger­
beteiligung. 

Die Förderung und Anerkennung des bürgerschaftlichen En­
gagements ist ein zentrales Anliegen der Stadt Oberhausen, 
denn bürgerschaftliches Engagement und Freiwilligenarbeit 
sind unverzichtbare Elemente für ein funktionierendes gesell­
schaftliches Miteinander. Schwerpunkte der Koordinierungs­
stelle Bürgerschaftliches Engagement sind die Beratung und 
Vermittlung von ehrenamtlich interessierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern sowie die Vernetzung von Akteurinnen und 
Akteuren der Stadtgesellschaft zum Thema Bürgerschaftli­
ches Engagement. 

Koordinierungsstelle 
Bürgerbeteiligung  

Koordinierungsstelle  
Bürgerschaftliches Engagement

Stadt Oberhausen/Bereich 0-1/Stadtkanzlei
Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung

Hendrik Detmers 
Rathaus Oberhausen

Raum 211
Schwartzstraße 72

46045 Oberhausen
0208 825 2528

buergerbeteiligung@oberhausen.de

Stadt Oberhausen/ Bereich 0-4
Büro für Chancengleichheit

Inga Dander
Schwartzstr. 73

46045 Oberhausen
0208 825 8111 

ehrenamt@oberhausen.de

Der Arbeitskreis Bürgerbeteiligung versteht sich als eines der zentralsten Gremien 
zur Unterstützung und Förderung der Bürgerbeteiligung in Oberhausen. Er setzt 
sich aus acht Mitgliedern der drei Bereiche Bürgerschaft (vier Mitglieder), Verwal­
tung (zwei Mitglieder) und Politik (zwei Mitglieder) zusammen. Der Arbeitskreis  
berät und prüft Anträge der Bürgerschaft sowie fungiert als Schiedsstelle (z. B. wenn 
Bürger/-innen die Aufnahme eines Projektes in die Vorhabenliste beantragen). 

Auf oberhausen.de/buergerbeteiligung finden Sie alle Veranstaltungen, bei denen 
Sie mitmachen können. Wenn Sie sich ein verbindlicheres Engagement vorstellen 
können, besteht im Jahr 2020 wieder die Möglichkeit der Bewerbung für den Bür­
gerrat (zweijährige Amtszeit) oder den Arbeitskreis Bürgerbeteiligung (fünfjährige 
Amtszeit). Selbstverständlich können Sie auch ganz unverbindlich an den Veranstal­
tungen der Dialogtour teilnehmen.

Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Wie kann ich mitmachen?

„�Bürgerbeteiligung ist der aktive Weg �
an der Entwicklung seiner Stadt �
mitzuwirken.“

Dirk Rubin, 
Vorsitzender des Beirates für Menschen mit Behinderung

„�Bürgerbeteiligung kann die Akzeptanz �
bei wichtigen Wirtschaftsprojekten �
erheblich verbessern.“

Jutta Kruft-Lohrengel,  
Präsidentin der Industrie- und Handelskammer  
für Essen, Mülheim an der Ruhr, Oberhausen zu Essen 



Die Fachverwaltungen
Sie kümmern sich um die einzelnen Vorhaben. Die zuständigen Ansprechpartner/in­
nen finden Sie auf den Vorhabenblättern: www.oberhausen.de/buergerbeteiligung. 
Selbstverständlich steht Ihnen auch jeder Mitarbeiter in den Fachverwaltungen für 
eine Auskunft zur Verfügung.

Das Bürgertelefon der Stadt
Unter der Telefonnummer 825-7777 werden sämtliche Bürgerbeschwerden über 
Missstände auf öffentlichen Flächen in Oberhausen entgegengenommen. Hierzu 
zählen zum Beispiel  ungepflegte städtische Grünflächen, Baumscheiben und  
Verkehrsbegleitgrün, vermüllte Flächen und Containerstandplätze, überfüllte oder 
beschädigte Papierkörbe, Schlaglöcher, lose Gehwegplatten oder defekte Straßen- 
laternen. Erreichbar ist die Hotline montags bis donnerstags zwischen 7 und 17 Uhr 
sowie freitags von 7 bis 14 Uhr. Außerdem können Mängel unter der Mailadresse  
beschwerde@oberhausen.de gemeldet werden. Neben der hier vorgestellten  
Bürgerbeteiligung, die sich auf geplante Projekte und Maßnahmen bezieht, gibt  
es noch weitere Ansprechpartner/innen für alltägliche oder persönliche Fragen,  
Vorschläge, Anliegen und Beschwerden. 

Ratsinformationssystem 
Hier finden Sie die Sitzungstermine der politischen Gremien, die Tagesordnungen, 
Sitzungsunterlagen und Niederschriften sowie alle Informationen über die Beset­
zung der Gremien sowie die Zusammensetzung der Fraktionen im Rat der Stadt 
Oberhausen. Siehe: www.oberhausen.de  >unter der Rubrik Rathaus finden Sie  
>Politik und dann >Ratsinformationssystem. 

Weitere Ansprechpartner und Angebote
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